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Ein Hapikel von der Produhtenbörſe

Halle 21 December
Der Beſchluß der hieſigen Produktenbörſe ſich aufzulöſen hat

n ganz Deutſchland großes Aufſehen erregt alle Zeitungen ſowie
das Wolff ſche Bureau haben davon Notiz genommen und eine
ganze Reihe Blätter verſieht den Beſchluß mit Kommentaren von
denen die meiſten zu deſſen Gunſten lauten Jn Regierungskreiſen
cheint der Beſchluß ſtark verſchnupft zu haben denn es iſt die
Norddeutſche welche in den bekannten offiziöſen Lettern folgende

Auslaſſung bringt
Gegenüber den an einzelnen Produktenbörſen hervortretenden Be

ſtrebungen vom 1 Januar 1897 ab den Börſenverkehr als ſolchen auf
zugeben machen wir darauf aufmerkſam daß die Anwendbarkeit
des Börſengeſetz es und der zu deſſen Ausführung ſich ergebenden Vor
ſchriften nicht dadurch beſeitigt wird daß der Verkehr mit Ver
meidung des Ausdrucks Börſe in eine von den bisherigen Formen
des Börſenhandels äußerlich abweichende Geſtalt ſich kleidet Ent
ſcheidend iſt vielmehr der wirthſchaftliche Charakter der ſtatt
findenden Geſchäftsabſchlüſſe und Zuſammenkünfte von Kaufleuten ins
beſondere ihre Einwirkung auf die Preisgeſtaltung außerhalb der an den
Abſchlüſſen unmittelbar betheiligten Kreiſe

Man darf nach dieſer Auslaſſung darauf gefaßt ſein wie ſich
der Praxis denn darauf kommt es ſchließlich an die

Sache geſtalten wird Die Frankfurter meint es würde jeden
alls mehr Eindruck machen wenn die Geſetzesſtellen angeſührt
pürden auf Grund deren man den freien Verkehr außerhalb der
Börſeneinrichtungen unter das Geſetz zwingen will

Von den Artikeln welche wie bereits erwähnt verſchiedene
Zeitungen aus Anlaß des Beſchluſſes der Halle ſchen Börſen
mitglieder gebracht haben ſei im Nachſtehenden derjenige der
Voſſ Ztg wieder gegeben der zwar mit den in jenem Blatte
icht überraſchenden Ausfällen gegen das Junkerthum verbrämt iſt

aber doch den Kern der Sache daß die Börſenmitglieder Herr im
eigenen Hauſe ſein und ſich keine ihnen aufoctroyirte Mitgliedſchaft
gefallen laſſen wollen in richtiger Weiſe trifft

Der Artikel lautet Die Jnterpellation des Grafen Udo zu
Stolberg Wernigerode über die Produktenbörſe iſt von fünfzig
Mitgliedern des Herrenhauſes unterſtützt worden Unter dieſen
ünfzig befinden ſich achtzehn Grafen acht Freiherren und nicht
ein einziger Bürgerlicher Die Junker ſind alſo ganz unter ſich
Kein Wunder daß ſie mit echt mittelalterlichem Hochmuth gegen
die Kaufleute zu Felde ziehen und ſelbſt den Handelsminiſter zu
iner Warnung nöthigen man möge doch die e u Börſianer
zicht behandeln als ob ſie gewiſſermaßen Malefikanten wären
Herr Brefeld meinte wenn die Vertreter der Landwirthſchaft mit
denen des Handels im Börſenvorſtand zuſammenwirken wollten ſo
ei es doch dringend wünſchenswerth daß man ſich mit einander

öglichſt zu vertragen ſucht und möglichſt milde und nachſichtig
die gegenſeitigen oft genug ſich ſcharf gegenüberſtehenden Intereſſen

beurtheilt und berückſichtigt Das war die Antwort des Handels
niniſters auf den Vorwurf der Unverſchämtheit den Graf

Verbreitungsbezirk Stadt Halle a Giebichenſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Saalkreiſes der Kreiſe Hitterfeld Delihſch Grfurt Mansfelder Gebirgs und Heskveis
Serſeburg Naumburg Querfurt Weißenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen insgeſammt gegen 1000 Ortſchaften mit 112 eigenen Filialen

e 9wſtedw gegen die Königsberger Produktenbörſe geſchleudert
atte

Graf Klinckowſtröm hat vor geraumer Zeit völlig unbegründete
Anſchuldigungen gegen die Königsberger Getreidehändler und Groß
müller erhoben und hat ſich zweimal vom Gericht beſtätigen laſſen
müſſen daß ſeine Behauptungen den Thatſachen nicht entſprechen
Mit dem Beweis der Wahrheit hat er ſich vorſichtig Zeit gelaſſen
Erſt 8 Tage vor der Jnterpellation hat er das Material dem
Landwirthſchaftsminiſter übergeben Aber ehe dieſes Material noch
geprüft iſt glaubte er von Unverſchämtheit reden zu dürfen Das
iſt ihm vornehm und ritterlich Aber die übrigen oſtelbiſchen Junker
die das Wort nahmen ſprachen von den Kaufleuten ziemlich in
gleichem Tone wenn ſie auch nicht das gleiche Schimpfwort ge
brauchten Und Graf Udo Stolberg konnte ſich für das Entgegen
kommen der Regierung noch bedanken Er iſt ganz zufrieden er
hat mehr erreicht als er gehofft hatte Unter dieſen Umſtänden
iſt es begreiflich daß die Mitglieder der Getreidebörſe allenthalben
in Berathungen über die Frage eintreten ob ſie nicht die würdigſte
Antwort auf die erfahrenen Angriffe geben indem ſie ſich völlig
von der Börſe zurückzögen

Jn Halle a S haben die betheiligten Kreiſe dieſen Beſchluß
bereits gefaßt Jn Magdeburg iſt ſeit Wochen darüber berathen
worden ob man nicht die Zuckerbörfe ſchließen ſolle Jetzt wird
die Frage auch an der Berliner Produktenbörſe und an jedem
anderen preußiſchen Börſenplatze brennend Schon das Börſen
les drückt der Produktenbörſe den Makel der Unehrlichkeit auf
enn was iſt die Börſe Eine Vereinigung von Perſonen die

an einem beſtimmten Handel betheiligt ſind zur Erledigung ihrer
Geſchäfte in vereinbarten Formen an einem beſtimmten Ort nach
Maßgabe der Geſetze und feſten Gebräuche Wie kommt der Geſetz
geber dazu dem Vorſtande dieſer Vereinigung fremde Perſonen
aufzudrängen Vertreter der Landwirthſchaft und der Müllerei
Der Handelsminiſter ſelbſt hat ausgeführt daß die Börſen nichtetwa von der Regierung und auf Koſten des Staates errichtet

werden ſondern von den Kaufleuten auf ihre eigenen Koſten
und zur Wahrung ihrereigenen Jntereſſen Jetzt aber
ſollen die Kaufleute das Verfügungsrecht in ihren eigenen Ein
richtungen mit Leuten theilen die keine Pflichten haben ſondern
nur Rechte beanſpruchen Sie ſollen ſich unter die Aufſicht
und Vormundſchaft fremder Perſonen ſtellen als wären ſie Kinder
oder Malefikanten

Die Junker wollen den Kaufleuten das Selbſtbeſtimmungsrecht
überhaupt entziehen denn nach der Forderung der Grafen und
Barone ſollen die Kaufleute die die Koſten der Börſe beſtreiten
im Börſenvorſtande nur ein Drittel der Stimmen haben Davon
will die Regierung noch nichts wiſſen Aber ſie hat für die
Berliner Produktenbörſe neben zwölf Kaufleuten ſchon fünf Land
wirthe und zwei Müller vorgeſehen und treten am 1 Januar
der Staatskommiſſar und der neue Börſenvorſtand in Thätigkeit
und ſind ſie für eine Verminderung der Zahl der Kaufleute inder Leitung der Börſe ſo wird die Regierung nach dem Zeugniß

des Handelsminiſters in der Lage ſein dem Bedürfniß ent
ſprechend weitergehende Beſtimmungen zu treffen Eine Regierung
die den Getreideterminhandel verbieten und das Börſenregiſter
einführen konnte hat ſchwerlich aus ſich heraus die Kraft auf die
Dauer der Begehrlichkeit des oſtelbiſchen Junkerthums Widerſtand

GSSSASCGhSGCCAGG Gzu leiſten Daher iſt es hohe Zeit daß ſich die Kaufleute a
und die thatkräftigen Maßnahmen treffen die ſie ihrer Ghre
ſchuldig ſind

Käme es nur auf den praktiſchen Erfolg an ſo könnten ſich die
Kaufleute allerdings die Junker im Börſenvorſtand gefallen la
denn ſie hätten ſie unzweifelhaft bald in der Taſche vermöge der
höheren Sachkenntniß und Intelligenz des Kaufmannsſtandes und
auch aus naheliegenden anderen Gründen Schon der Landwirth
ſchaftsminiſter hat ausgeführt daß man mit den Landwirthen an
der Börſe ziemlich trübe Erfahrungen gemacht habe Er dächte
dabei nicht an Herrn von Plötz Selbſtlos auch nicht an die Be
mühung der landwirthſchaftlichen Hauptgenoſſenſchaft am 7 December

eine Roggenpreisnotirung von 3 Mark über den thatſächlichen
Stand zu erwirken ein Verſuch der unter einem von Agrarkern
eleiteten Börſenvorſtand mit beſſerem Erfolg wiederholt werden
önnte Aber Herr v Hammerſtein führte treffend aus

Es hat ſchon früher bei der Börſe in Berlin eine Betheili
eigneter Landwirthe die an den Probewiegungen und ähnlichen Ma
nahmen theilnehmen follten verſagt Die Herren welche dazu de
waren erklärten das nähme ihre Thätigkeit in ſolchem Umfang ig
ſpruch hindere ſie ſo ſehr ihre eigenen Geſchäfte zu beſorgen daß ſte ab
lehnen müßten in ſolchem Umfange ſich an der Sache zu betheiligen
Vor allem aber möchte ich Sie davor warnen Perſonen mit djeſen Auſ
gaben zu betrauen die nicht mehr in der praktiſchen Landwirthſchaft ſtehen
die anderen Berufen angehören vielleicht ſogar verkrachte Landwirth
ſind Perſonen welche glauben daß ſie aus der Vertretung dLand wirthſchaft in den Vörſenorganen einen Lebenserwer v
Beruf machen können Jch bitte nach dieſer Richtung hin ſehr forgfam
vorzugehen

Der Landwirthſchaftsminiſter kennt ſeine Pappenheimerx
die ſogenannten Börſianer kennen ſie auch Gefährlich ſind
Landwirthe nicht auf die Daner Auch hat der Frhr v Hammer

ſtein treffend die Wirkungsloſigkeit der Geſetze gegen die Börſe
geſchildert

Wer die Geſchichte der Börſengeſetzgebung anderer Staaten verfolgt
hat und ich habe das vor längerer Zeit gethan weil ich mich ſchon
ſeit Jahren für dieſe Dinge e der wird W es beſtä
finden Am intereſſanteſten iſt die Geſchichte der Börſengeſetzgebun
Frankreich Lange bevor wir daran dachten in dieſe Dinge legislatip
einzugreifen hat die franzöſiſche Regierung ſtets erneut gegen die auf
getretenen Mißbräuche auf dem Gebiet der Börſe legislativ eingegriffen
bald nachdem ein ſolches Geſetz erlaſſen war ſtellte ſich faſt regelmäßig
heraus daß das erlaſſene Geſetz unwirkſam war weil neue
Mißbräuche an der Börſe zu Tage traten Man nahm dann von Neuem
die Klinke der Geſetzgebung in die Hand um den neu hervorgetretenen
Mißſtänden entgegenzuwirken Meiſtens hat ſich aber derſelbe Vor
gang ſtets wiederholt Deshalb meine Herren darf man ſich
der Täuſchung hingeben die Auswüchſe die Mißbräuche der Börſe ſeien
dauernd durch ein Geſetz wie das vorliegende zu beſeitigen

Wunderlich genug daß man angeſichts ſolcher Erfahrunge
dennoch ein Geſetz wie das vorliegende machen konnte und au
bei ſeiner Ausführung dem Junkerthum weit reichendes Entgegen
kommen zeigt Haben die Kaufleute Muth und Kraft ſo we
ſie die deutliche Antwort auf die Jnterpellation Stolberg und den
Ausfall des Grafen Klinckowſtröm finden Weshalb das Beiſpiel
von Halle nicht in Berlin Königsberg Stettin und allen Getreide
handelsplätzen befolgt werden könnte ift vorerſt nicht abzuſehen
Auf den Handel kommt es an nicht auf die Börſe und der Handel
muß auch in einer freien Vereinigung auf dem Boden des gemeinen

Die Erbſchleiqherin
Roman von M von Moſel

8 FortſetzungDas thue ich auch Aber eines laſſen Sie ſich geſagt
ſein gute Kameradſchaft Verſuchen Sie nicht etwa mich
hinters Licht zu führen denn ich bin jedenfalls nicht auf den
Kopf gefallen und halte meine Augen offen

Fällt mir gar nicht ein Sie betrügen zu wollen
Wäre auch vergebliche Mühe Sie und ich wir ſind zwei

helle Köpfe wir machen das Geſchäft Mit Paul iſt nicht
viel anzufangen

Bald darauf verabſchiedete ſich Urban von dem Ehepaar
Klara machte ſich einen förmlichen Feldzugsplan und be

chäftigte ſich mit den Reiſevorbereitungen Erſt wurde von
dem alten ſchwarzen Hut die gelbe Feder abgetrennt und dann
das ſchlechteſte dunkle Kleid und ein großes baumwollenes
Umſchlagetuch von grauer Farbe hervorgeſucht Zur Vervoll
ſtändigung dieſer armſeligen Toilette fanden ſich noch ein Paar
bereits abgelegte zerriſſene Stiefelchen Derartig ausgerüſtet
fuhr Frau Weidner nachdem ſie die Vorſicht gebraucht hatte
ihr Haar glatt zu ſcheiteln um ſich ein recht anſpruchsloſes
hrbares Anſehen zu geben nach H Sie trug einen ziemlich

umfangreichen Karton der mit einer Schnur kreuzweiſe zuge
bunden war Es dunkelte bereits als ſie vor dem Alfeldſchen
Hauſe ſtand aus welchem man am Tage vorher den alten
Bernhard zur ewigen Ruhe e hatte Auf ihr leiſes
ſchüchternes Klingeln öffnete Katharina fragte nach ihrem Be
gehr ſchüttelte aber den Kopf als die Fremde ihr die mitge
brachten Sachen zeigen wollte

Laſſen Sie den Karton nur zu und machen Sie ſich keine
annöthige Mühe ſagte ſie mit wüder Stimme IJch kaufe
nichts

Gott überall dieſelbe Antwort jammerte Klara

Nachdruck verboten

und dabei gehe ich ſchon ſeit heute Morgen von Thüre zu
Thüre Erlauben Sie wenigſtens daß ich mich auf die Stufen
hier ſetze und etwas ausruhe Jch kann wahrhaftig nicht mehr
weiter Es iſt ja auch ſchon finſter man wird mich nicht
ſehen

Kommen Sie immerhin einen Augenblick in die warme
Stube erwiderte die gutmüthige Frau Einen Teller Suppe
will ich Jhnen gern geben

Die ſcheinbar aufs äußerſte Erſchöpfte murmelte einige
Dankesworte nahm den ihr freundlich angewieſenen Platz
neben dem Ofen ein und genoß mit ſichtlichem Appetit was
ihr geboten wurde Als ſie damit fertig war öffnete ſie den
Karton und fragte auf die in demſelben enthaltenen Gegen
ſtände deutend

Wiſſen Sie denn gar nicht an wen ich mich wenden ſoll
um etwas davon los zu werden Die Arbeit hat mir ſolche
Mühe gemacht

Jch komme ſo gut wie niemals aus dem Hauſe und
habe keine Bekannten erwiderte Katharina aber es thut
mir leid wenn ich ſehe daß ſich jemand ſo vergeblich abquält
Ja ja es iſt ein hartes Stück Brot was man ſich auf
ſolche Art verdient Ach Du lieber Gott Was giebt es
doch für ein Elend auf der Welt Die Haube da könnte
ich ſchon gebrauchen ich habe ohnedem keine für den Sonntag
aber die blauen Bänder müßten herunter und ſchwarze
darauf

Sie tragen ja wohl gar Trauer rief Klara ols ob ſie
das jetzt erſt bemerkte

Die Wirthſchafterin fing zu weinen an
Ja wiſſen Sie denn nicht klagte ſie von Schluchzen

unterbrochen ach ſo Sie kommen gewiß von auswärtsmein Mann mein guter alter Bernhard iſt geſtern auf n

Friedhof gebracht worden Länger als vierzig Jahre waren

wir glücklich verheirathet Jetzt bin ich allein habe kein
Kind und niemand der an mir hängt

Ach das iſt traurig bedauerte die Andere Aber Sie
wiſſen wenigſtens wo Sie bleiben Mir geht es noch ſchlimmer
Jch bin auch ſeit mehreren Monaten Wittwe und muß
mich nun ſo kümmerlich durchs Leben ſchlagen Oft war
ich ſchon nahe daran mich ins Waſſer zu ſtürzen Man
findet nur ſelten Leute die ſo gut und mitleidig ſind wie Sie
Woran iſt denn Bernhard geſtorben

Die Wirthſchafterin erzählte nun den ganzen Verlauf Es
that ihr wohl ihr Herz einmal ſo recht ausſchütten zr können
Natalie war zwar immer freundlich und theilnehmend hatte ſich
aber doch in den letzten Tagen etwas verändert Es ſchien
überhaupt als ob ſich das Mädchen jetzt von manchem wozu
ſie früher ſtets bereit geweſen zurückzuziehen ſuchte Sie kam
nur ſelten in die Küche und bekümmerte ſich nicht mehr ſo viel
um den Hausſtand Sie fing an ſich bedienen zu laſſen anſtatt
ſelbſt zu bedienen und hatte vor wenigen Stunden erklärt es müſſe
ſie jetzt öfters jemand bei Alfeld ablöſen und die alte Fran
fühlte daß ihre Kräfte dazu nicht ausreichten Alles das
theilte ſie nun ihrer aufmerkſamen Zuhörerin mit die ſie nur
zuweilen mit ſtaunenden und bedauernden Ausrufen unterbrach

Was ſoll das aber auf die Daver werden fragte Klara
endlich Das halten Sie ja gar nicht aus Da müßte eine
Krankenwärterin her

Freilich Das ſagte Doktor Herzberg auch ſchon Aber
Fräulein Volkmar will keiner Fremden die Pflege überlaſſen
und der Herr iſt auch zu geizig um das ſchwere Geld zu be
zahlen Wir würden eine tüchtige kräftige Perſon in mittleren
Jahren brauchen die ſich den häuslichen Arbeiten unterzöge
aber auch anſtellig und verläſſig genug wäre daß man ihr
einmal die Nachtwache anvertrauen könnte und daß Fräulein
Natalie ſomit eine Stütze an ihr hätte Dabei müßte ſie aber
mit ſehr geringem Lohn und ziemlich ſchlechter Koſt zufrieden
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Seite 2 DienstagKedig die keinen Börſenvorſtand und keine Börſeneinrichtungen

und keine agrariſche Polizeiaufſtcht braucht organiſirt werden
fönnen Dieſes Ziel wird erreicht werden wenn der Kaufmanns
ſtand einig iſt Den Schaden werden dann die Agrarier tragen
und auch für den Spott werden ſie nicht zu ſorgen brauchen

Die Mitglieder der Produktenbörſe haben jetzt darüber zu ent
ſcheiden was ſie der Jnunkerhetze gegen die Kaufleute gegenüber
der Selbſtachtung ſchuldig ſind ſie haben zu zeigen daß auch ſie
eine Standesehre haben und zu wahren wiſſen Und was bringt
zu Ehren Sich wehren

So die Voſſiſche Man braucht ſich nicht mit allen von ihr
gebrauchten Ausdrücken und Wendungen zu identificiren aber in
der Haupſache ſelbſt iſt ſie jedenfalls auf dem richtigen Wege

Politiſche Aeberfſiht
Deutſches Reich

Berlin 20 December Hofnachrichten Der Kaiſer
hörte geſtern Vormittag den Vortrag des Generalſtabschefs Grafen
Schlieffen arbeitete mit dem Oberſt v Villaume und empfing
ſpäter den Maler Prof Döpler Abends ſpeiſte der Kaiſer im
Kreiſe des Offizierkorps des Garde Füſilier Regiments in Berlin
Heute beſuchten beide Majeſtäten den Gottesdienſt

Der Erbgroßherzog von Baden z Z älteſter
Diviſionskommandeur ſoll wie die Voſſiſche berichtet ein Armee
korpsKommando erhalten ſobald ein ſolches frei wird

Staatsſekretär v Stephan hat ſich wenigſtens zu
einer kleinen Ermäßigung der Fernſprechgebühren herbei
gelaſſen Der Reichsanzeiger veröffentlicht darüber folgende
Bekanntmachung Vom 1 Januar ab wird im Sprechverkehr
zwiſchen zwei verſchiedenen Stadt Fernſprecheinrichtungen des
Reichspoſt und Telegraphengebiets deren Hauptvermittelungs
anſtalten in der Luftlinie nicht mehr als 50 km von einander
entfernt ſind die Gebühr für ein gewöhnliches Geſpräch bis zur
Dauer von drei Minuten auf 25 Pfennige herabgeſetzt Bei
größeren Entfernungen beträgt die Gebühr wie bisher 1 Mark

Der Staatsſekretär v Marſchall iſt von ſeinem
Unwohlſein wieder hergeſtellt ſo daß er heute Mittag zum erſten
Male wieder ausgehen konnte Er hat ſich unverzüglich ins Aus

e Amt begeben um daſelbſt die Amtsgeſchäſte wieder zu über
nehmen

Ueber die Herrenhausſitzung vom 17 d M hatte
der Reichsanzeiger einen Bericht gebracht worin es hieß der
Staatskommiſſar werde nach der Börſenordnung am 1 Februar d J
in Funktion treten Offenbar hat es ſich um einen Druckfehler ge
handelt denn das Wolff ſche Bureau verbreitet eine Mittheilung
derzufolge es im ſtenographiſchen Bericht heiße der Miniſter Brefeld
habe geſagt der Staatskommiſſar trete am 1 Januar in Funktion

Zum Verfahren gegen v Brüſewitz weiß die Poſt
zu melden es ſei die Vernehmung Keuer Zeugen angeordnet worden

Gegen den im Prozeß Leckert vielgenannten
Polizei Agenten Normann Schumann iſt wie wenigſtens
der h Kur zu berichten weiß ein Strafverfahren wegen
falſcher Anſchuldigung eingeleitet worden

Der Bundesrath iſt ebenfalls in die Ferien gegangen
Die Militärſtrafprozeßord nung iſt mithin von ihm nicht
mehr erledigt worden Nach neueren der Poſt zugehenden Nach
richten dürfte die Annahme dieſer Vorlage auch nach dem Wieder
zuſammentritt des Bundesrathes nicht ſogleich zu erwarten ſein da
die Zahl der dazu geſtellten Anträge recht erheblich iſt

Die Hundertjahrfeier des Geburtstages Kaiſer
Wilhelms wird in ganz Deutſchland begangen werden Geſtern
fand im Miniſterium des Jnnern eine diesbezügliche Konferenz
von Miniſtern und Beamten ſtatt Das Nationaldenkmal wird an
dieſem Tage feierlich enthüllt werden

Der Vorſtand der Freien Vereinigung der
Produktenbörſe beſchloß unmittelbar nach der Veröffentlichung
der Ausführungsbeſtimmungen für die Produktenbörſe eine Ver
ſammlung einzuberufen um über die zu unternehmenden Schritte zu
berathen Die Jntereſſenten der Frühbörſe werden am Diens
tag zuſammentreten um ſich über ein gemeinſames Verhalten be
züglich des neuen Börſengeſetzes ſchlüſſig zu machen

Jn Jnnsbruch iſt ein kaiſerlich deutſches Konſulat er
richtet worden Zum Konſul wurde Referendar a D Gorek
ernannt

Beider allgemeinen Gehaltsaufbeſſerung ſollen
bekanntlich auch die Univerſitätsprofeſſoren berückſichtigt
werden Diejenigen Dozenten welche faſt ausſchließlich von ihrem
Profeſſorengehalt zu leben haben ſind allerdings nicht zum Beſten
geſtellt während diejenigen welche aus ihren Vorleſungen hohe
Kollegiengelder zum Theil bis an die Hunderttauſend Mk beziehn
gegen ihre Kollegen im Amte wie die Kröſuſſe ſich abheben Es
iſt deshalb eine neue Ordnung der Kollegiengelder in Ausſicht
genommen die allerdings für die gegenwärtig dozirenden Profeſſoren
außer Geltung bleibt für die neu eintretenden Univerſitätslehrer
a in Kraft treten ſoll Nach der neuen Ordnung ſollen
die Honorare aus den Kollegiengeldern in Höhe bis zu 2000 Mk
jährlich für Berlin bis 4000 Mk dem Profeſſor unverkürzt zufließen von dem etwa überſteigenden Betrage ſoll dem Profeſſor

die eine Hälfte verbleiben die andere aber an einen Fonds ab

v vr mſein denn bei uns geht es gar ſchmal her Unter folchen
Umſtänden iſt nicht leicht zu finden was man wünſcht Es
will niemand gern hier in Dienſt treten Sie wiſſen alle zu
gut wie s in dieſem Hauſe gehalten wird

Aber eine aus der Umgegend
Ja das dürfte ſich vielleicht machen

ſchon einrücken laſſen
Fräulein hat es

Sehen Sie da ſteht es in der Abend
ausgabe Ein fleißiges geſchicktes nicht zu junges Dienſt
mädchen welches auch etwas Erfahrung in Krankenpflege be
ſitzt geſucht Auswärtige bevorzugt Zu melden L ſtraße Nr

Da wird es an Bewerberinnen nicht fehlen ſagte Klara
ſich erhebend und um nicht aus der Rolle zu fallen fügte ſie
hinzu Wie wäre es denn nun mit der Haube Ich laſſe
ſie Jhnen recht billig

Nun ja ich will ſie nehmen damit Sie doch wenigſtens
etwas von Jhrer Waare umgeſetzt haben erwiderte Katharina
und nachdem eine Einigung hinſichtlich des Preiſes zu Stande
gekommen war entfernte ſich die Handelsfrau mit vielen
Dankesworten für die freundliche Bewirthung

Klara fuhr ſofort nach G zurück Unterwegs lächelte
ſie zuweilen wie jemand der lebhaft und angenehm mit ſeinen
Gedanken beſchäftigt iſt

Was bringſt Du denn für Nachrichten fragte Weidner
als ſie haſtig und aufgeregt in das Zimmer trat

Jch glaube wir haben gewonnenes Spiel erwiderte ſie
und erzählte in flüſterndem Ton den Jnhalt ihres Geſpräches
mit Frau Hubert

Jch ſehe aber nicht inwiefern uns das nützen kann be
merkte er ein wenig enttäuſcht als ſie mit ihrem Bericht zu
Ende war

Du ſiehſt nie etwas ſagte ſie achſelzuckend Jch wette

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
eführt werden der nach Erreichung einer beſtimmten Höhe für
erlin 360 000 Mk die Mittel für eine beſſere Beſoldung der

außerordentlichen Profeſſoren ſowie zur Gewinnung beſonders
tüchtiger Kräfte die nur durch außerordentliche Beſoldung ſich ge
winnen laſſen liefern ſoll

Vochum 19 December Redakteur Koch vom Bochumer
Anzeiger wurde wegen Beleidigung des Margarinefabrikanten
Mohr zu drei Mark Geldſtrafe verurtheilt

Hamburg 19 December Der Arbeitgeberverband
theilte heute dem Senate mit er müſſe darauf beſtehen daß der
Ausſtand der Hafenarbeiter und verwandten Gewerke
bedingungslos für beendet erklärt wird Nachdem dieſes geſchehen
ſei der Verband bereit ſich an einer Unterſuchung unter Mit
wirkung einiger Senatoren zur Beſeitigung etwaiger Mißſtände
zu betheiligen Zu den heute Nachmittag ſtattfindenden Ver
ſammlungen der Ausſtändigen wurden Berichterſtatter nicht zu
elaſſen Gegen Mittag wurden ſämmtliche Poſten der Aus
tändigen eingezogen damit alle Ausſtändigen an der mittelſt
Stimmzettel vorzunehmenden Abſtimmung über eine etwaige
Beendigung des Ausſtandes theilnehmen können Das Ergebniß
der fünf Verſammlungen der Ausſtändigen iſt 7265 ſtimmten für
3671 gegen die Fortſetzung des Ausſtandes

Hamburg 20 December Jn der auf heute Vormittag an
beraumten Verſammlung der Ewerführer welche von weit
über 2000 Perſonen beſucht war wurde einſtimmig beſchloſſen die
bisherige Solidarität mit den übrigen Ausſtändigen aufrecht zu
erhalten und die Arbeit morgen nicht aufzunehmen

Köln 20 December Fabrikant Linde behauptete in öffent
licher Bürgerverſammlung Oberbürgermeiſter Becker Mit
glied des Herrenhauſes habe in einem früheren Prozeſſe wegen
der Unterſchleife Peters unter Eid die Unwahrheit geſagt
Oberbürgermeiſter Becker hat bei der Staatsanwaltſchaft ſofort
Strafantrag gegen Linde geſtellt Die Angelegenheit erregt hier
großes Aufſehen

OeſterreichUngarn
Wien 19 December Gegen Ende der heutigen Sitzung

des Abgeordnetenhauſes ſtellte der Abgeordnete Steiner
einen Dringlichkeitsantrag auf Vorlegung eines Geſetzentwurfes zur
Bekämpfung des Terminhandels in landwirthſchaftlichen Pro
dukten Ueber den Antrag wird in der nächſten Sitzung

Januar 1897 verhandelt werden
Frankreich

Paris 20 December Das Journal glaubt zu wiſſen
daß in Folge der Verhaftung des früheren Hauptmanns Guillot
noch andere Verhaftungen von Spionen in einer an der nörd
lichen Grenze gelegenen Stadt bevorſtehen Die ſozialiſtiſchen Depn
tirten richteten an die Landwirthe Frankreichs ein Rundſchreiben mit
der Aufforderung im Hinblick auf die demnächſt in der Kammer
bevorſtehende Erörterung des landwirthſchaftlichen Noth
ſtandes ein Verzeichniß ihrer Forderungen aufzuſtellen Aus
Nancy wird gemeldet daß ein franzöſiſcher Arbeiter und ein
italieniſcher Händler verhaftet wurden welche im Fort Frouard
Pulver und Jnſtrumente zum Richten von Kanonen geſtohlen
haben

Rußland
Petersburg 19 December Die Veranlaſſung zu dem

bereits gemeldeten Mordverſuch des Unterbeamten Sacharow auf
den Direktor der Verwaltung der Staatsbahnen Waſſiljewski
war die Weigerung Waſſiljewski s eine von Sacharow geforderte
Gehaltserhöhung zu bewilligen

Orient
Konſtantinopel 19 December Bezüglich der morgen neu

beginnenden Verhandlungen der Botſchafter wurde Geheim
haltung des Verlaufes derſelben vereinbart Alle Meldungen über
den Umfang ſowie über Einzelheiten der Vorſchläge welche die
Grundlage dieſer Verhandlungen bilden werden ſowie über etwa
anzuwendende Druckmittel falls die Türkei ſich den in ihrem eigenen
Jntereſſe ihr empfohlenen Reformen widerſetzen ſollte ſind ver
früht Der Dampfer Samos brachte aus Griechenland
120 Armenier die Pforte hat die Ausſchiffung derſelben ver
boten Der Dampfer geht heute nach Varna ab

Ans der Umgebung
B Klepzig bei Hohenthurm 20 December Hohes Lebensalter

In dieſen Tagen ſtarb in unſerer Gemeinde das älteſte Glied derſelben
nämlich Frau Dorothea Eliſabeth Hänſel geb Zeitz hinterlaſſene Wittwe
des hieſigen früheren Gutsbeſitzers Hänſel in dem hohen Alter von
91 Jahren

Mansfeld 20 December Unfall Goldene Hochzeit
Vorgeſtern verunglückte auf der Eckarthütte der Hüttenmann W Hammer
ſchmidt durch einen herabſtürzenden Balken Er trug erhebliche Wunden
am Geſicht und ſchwere Verletzungen am Rückgrat davon infolgedeſſen
er nach dem Hettſtedter Krankenhauſe gebracht werden mußte Jm
nahen Bieſenrode feierte vorgeſtern der Rentier Laute und ſeine
De in ſeltener geiſtiger und körperlicher Friſche das Feſt der goldenen

ochzettv h Leimbach 20 December Familienabend Unter Betheiligung

der ganzen Stadt fand hier ein Familienabend des evangeliſchen Bundes
ſtatt bei welchem Herr Paſtor Zeller Bieſenrode der Schwager des
Herrn Dr Lepſius einen intereſſanten Vortrag über Armenien hielt Am

Franz Urban hätte mich ſchon längſt verſtanden Die neue
Dienerin muß natürlich unſere Verbündete ſein Am liebſten
würde ich mich gleich ſelbſt angeboten haben doch das wäre
unvorſichtig geweſen Es könnte mich zufällig jemand er
kennen als Frau Weidner anreden und damit alles ver
derben denn dann ginge dem Fräulein wahrſcheinlich ein Licht
auf Meine Schweſter Bertha muß ſich aber melden Sie
kann H in drei Stunden erreichen iſt eine kräftige Perſon
von vierzig Jahren die klug und beſcheiden ausſieht und wird
jedenfalls angenommen werden

Was Noch eine Mitwiſſerin
Thorheit Die braucht nicht zu erfahren um was es

ſich handelt Jch ſage ihr daß es gilt eine von Dir ausge
ſtellte Schuldverſchreibung zu erlangen deren Rückgabe Dir
Alfeld für einen ihm geleiſteten Dienſt zugeſagt habe davon
dürfe aber keiner der anderen Hausbewohner etwas wiſſen Sie
ſolle nur dem Alten wenn ſie ſich mit ihm allein befindet
ins Ohr raunen Wieidner ſchickt mich um den Brief zu be
ſorgen dann wird er ihr ſchon die Stelle andeuten wo der
ſelbe verborgen iſt Sie kann ihn ſobald als möglich dort
wegnehmen und uns ausliefern Dafür erhält ſie fünf
hundert Mark

Fünfhundert Mark Du biſt wohl toll geworden So
viel haben wir jetzt gar nicht

Das hindert uns aber nicht es ihr zu verſprechen
Jſt nur erſt das Schreiben in unſern Händen alles Weitere
findet ſich Bertha geht mit Freuden auf meinen Vorſchlag
ein Sie iſt augenblicklich ohne Stellung Kein Menſch er
fährt natürlich daß Bertha Schreiber mit uns verwandt iſt
oder uns kennt Laß mich nur machen Jch erkläre ihr alles

22 Dece ber Nr 300
Schluß ſprach Herr Paſtor Heſſmann II Kloſtermansfeld über denſelben
Gegenſtand

Hettſtedt 20 December Selbſtmord Epidemiſche
Krankheiten Geſtern hat der in allen Kreiſen beliebte Rathsherr
C Tetzner hierſelbſt ſeinem Leben durch Erhängen ein vorzeitiges Ziel
geſetzt Nur plötzliche i Umnachtung kann den für das Gemein
wohl ſtets raſtlos thätigen Mann in den Tod getrieben haben Dieſe
Annahme wird auch ärztlicherſeits beſtätigt Jm nahen Ober wieder
ſtedt graſſiren Diphtherie und Scharlach in ſchrecklicher Weiſe Die

e wurden auf Verfügung des Landraths bis auf Weiteres ge
chloſſen

r Gerbſtedt 20 December Kleiner Brand Geſtern Abend
gegen 51 Uhr explodirte die Ladenlampe beim Schloſſermeiſter Bäthge
und iſt ein bedeutender Theil der Spielwaaren beſchädigt worden DerBetroffene erleidet keinen Schaden da er bei der Sqhieſiſchen FeuerVer

ſicherungsgeſellſchaft verſichert iſt
r Vitterfeld 20 December Ueberfahren Beim Anhängen

von 30 Axen an einen nach Wittenberg beſtimmten Güterzug wurde
geſtern der 45 jährige Schaffner Anton ennet während er das be
kreffende Gleis überſchreiten wollte angerannt fiel hin und die Wagen
räder zermalmten vollſtändig den rechten Ober und Unterarm des Un
glücklichen Der Genannte welcher nach Lage der Sache allerdings noch
ſchlimmer hätte wegkommen können wurde ſogleich nach Halle in die
Klinik transportirt

Lokales
Ker Nachdruck un erer Original Lokal Berichte i nur mit Quellongugade geſtattet

Halle 21 December
Die Kaiſerl Leopoldiniſch Caroliniſche deutſche Akademie

der Naturforſcher Sitz in Halle hat durch den Tod zwei ihrer älteſten
Mitglieder verloren Am 17 December ſtarb in Salzburg Sanitätsrath
Dr Valentin Zillner Direktor der Jrrenanſtalt daſelbſt geboren am
14 Februar 1816 Er gehörte der Akademie ſeit dem Jahre 1857 als
Mitglied an und veröffentlichte in deren Nova Acta Band 27 Jahrgang
1860 eine umfangreiche intereſſante Abhandlung mit 10 Tafeln über
Jdiotismus im Stadtgebiete Salzburg Am 18 December ſtarb in
Erlangen Geheimer Rath Dr Joſeph v Gerlach Profeſſor der Ana
tomie und Phyſiologie an der dortigen Univerſität geboren den 3 April 1820
zu Mainz Mitglied der Akademie ſeit 1850 und deren Adjunkt für das
Königreich Bayern ſeit 1873 bis 1893 wo er ſein Amt niederlegte Jm
Jahre 1848 gab er ein Handbuch der allgemeinen und ſpeziellen Gewebe
lehre heraus und lieferte dann auch zahlreiche Aufſätze für Müllers Archiv
für Anatomie und Phyſiologie für das Archiv für mikroſcopiſche Anatomte
und andere Zeitſchriften

Perſonal Veränderungen Es ſind verſetzt die Gerichtsſchreiber
Gäbelein in Merſeburg Rahnenführer in Halberſtadt Friedrich
in Lützen Recht in Sangerhauſen an das Amtsgericht in Halle a
der etatsmäßige Gerichtsſchreiber Aſſiſtent Hauſtein in Halberſtadt an
das Amtsgericht und Rubin in Lauchſtedt an das Landgericht in Halle

Ferner ſind verſetzt der Ober Steuerkontroleur Steuerinſpektor Gantz
in Halle als Ober Controleur für den Zollabfertigungsdienſt nach Elber
feld der Ober Steuerkontroleur Voigt in Calbe a S in gleicher Eigenſchaft nach Halle a der Grenppeſſeher Böhme in Cranenburg Rhein

provinz als Steueraufſeher nach Halle a S
Straßzenreinigung Am Freitag hatte die zur Vorberathung der

Frage betr Uebernahme der Straßenreinigung durch die Stadt und Ein
führung der Jmmobilarumſatzſteuer eingeſetzte gemiſchte Kom
miſſion eine Sitzung Nachdem die beiden Berichterſtatter Bürgermeiſter
v Holly und St V Dr Keil ſich im bejahenden Sinne ausgeſprochenhatten entſpann ſich eine allgemeine Erörterung in der wohl Kunmche

Mitglieder ihre Meinung äußerten Es ergab ſich daß gegen die Ueber
nahme der Straßenreinigung durch die Stadt prinzipielle Bedenken über
haupt nicht geltend gemacht wurden Gegen die Einführung der Jmmo
biliarumſatzſteuer ſprachen zwei Kommiſſionsmitglieder Es wurde be
ſchloſſen noch weiteres Material in der Sache einzuholen alsdann ſollen
die beiden Berichterſtatter unter Berückſichtigung der in der Debatte geltend
gemachten Geſichtspunkte weiteren Vortrag halten

Quittungskarten Alle im Jahre 1893 ausgeſtellten Quittungs
karten der Jnvaliditäts und Altersverſicherung verlieren
am 31 December d J ihre Giltigkeit und müſſen umgetauſcht werden
gleichviel ob ſie voll geklebt ſind oder nicht Das Geſetz ſchreibt den Um
tauſch nach Schluß des dritten Jahres von dem Termine an gerechnet
an welchem die Karte ausgeſtellt worden iſt der Karte vor

StadtTheater Morgen Dienstag geht A Lortzings komiſche
Oper Czaar und Zimmermann in Scene Am Mittwoch gelangt
die komiſch phantaſtiſche Oper Die luſtigen Weiber von Windſor
zur Aufführung Am heiligen Abend bleibt das Theater geſchloſſen

Das Thalia Theater bleibt von heute Montag ab bis inel
Donnerſtag geſchloſſen Am erſten Feiertag Nachmittag geht bei kleinen
Preiſen Der Veilchenfreſſer Abends Der Pfarrer von Kirch
feld am zweiten Feiertag Nachmittag bei kleinen Preiſen Gold marie
und Pechmarie Abends Reif Reiflingen mit Herrn Direktor
Gluth in der Titelrolle Sonntag Nachmittag bei kleinen Preiſen Zwei
Wappen Abends Mein Leopold in Seene

g Koruhausgenoſſenſchaft Jm weiteren Verlauf der Sitzung
vom 19 d Mts über deren erſten Theil wir bereits in Nr 299 be
richteten gab Herr Dr Jürgens Vorſitzender des Ausſchuſſes für
Wirthſchaftspolitik und Volkswirthſchaft Aufſchluß über die Organiſation
der Kornhausgenoſſenſchaft An die Spitze der Genoſſenſchaft ſoll ein aus
drei Mitgliedern beſtehender Vorſtand geſtellt werden von denen aber nur
einem Mitgliede welches Landwirth ſein muß Gehalt gewährt werde und
dem außerdem zur kaufmänniſchen Geſchäftsleitung ein mit dem Getreide
handel durchans vertrauter ebenfalls beſoldeter Kaufmann zur Seite ge
ſtellt wird Außer dieſem Vorſtande wirkt bei der Verwaltung der Ge
noſſenſchaft noch ein Auſſichtsrath mit Zum Beitritt in die Genoſſenſchaft
ſind alle in der Provinz Sachſen ſeßhaften Landwirthe berechtigt und wird
von denſelben eine Haftſumme von 100 Mark ſowie als Geſchäftsanthell
der Betrag von 5 Mark für je 10 ha Ackerland erhoben Auch die dem
Verbande der landw Genoſſenfchaften für die Provinz Sachſen ange
hörenden eingetragenen Genoſſenſchaften können die Mitgliedſchaft erwerben
doch haben dieſelben je mindeſtens 20 Antheilſcheine à 5 Mark außer der
Haftſumme von 2000 Mark zu entrichten Die Haftſumme wurde deshalb
ſo niedrig bemeſſen damit möglichſt vielen der kleinbäuerlichen Landwirthe
der Erwerb der Mitgliedſchaft erleichtert werde außerdem erſordere die
Geſammthöhe des ſoilchergeſtalt aufgebrachten Kapitals nur die Höhe der
Bauſumme ca 180 000 Mk für das Kornhaus Es bleibt dem freien
Willen eines jeden Mitgliedes völlig überlaſſen ob und welches Quantum
Getreide dasſelbe abgeben will Doch ſind Maßnahmen dahin getroffen
daß die Mitglieder über Mengen von mindeſtens 400 Ctr auf Wunſch
das freie Verfügungsrecht behalten ſogar bei der Einlieferung z des
Taxwerthes Lombard erhalten können und ſpäter nur der Geſellſchaft eine
Vergütigung für Trocknung Reinigung Verſicherung c zu entrichten ge
nöthigt ſind Quantitäten unter 400 Ctr aber müſſen der Verwaltung
ſofort zur eigenmächtigen Verfügung geſtellt werden Alle Abrechnungen
mit den Genoſſenſchaften erfolgen ſpäteſtens 3 Monate nach der Lieferung
bis zu welchem Termin das Getreide aber auch wieder anderweitig verkauft
ſein muß Unter Berückſichtigung der Güte des Getreides wird demſelben
als Werthtaxe der Tagespreis zu Grunde gelegt und werden etwaige
Streitigkeiten wegen Ungleichartigkeit der eingeſandten Probe mit der ge
lieferten Waare zunächſt vom Vorſtande in zweiter Jnſtanz von einem
Schiedsgericht der Landwirthſchaftskammer beigelegt Jm Jutereſſe der
Verwaltung wie der Genoſſen liegt es daß die einzuliefernden Getreide
mengen einen Tag zuvor angemeldet alsdann franko Kornhaus in Säcken
die eventl von der Genoſſenſchaft zur Verfügung geſtellt werden zu
101 kg Nettogewicht eingeliefert werden Hierauf ermuerte Herr
von Mendel Steinfels die Anweſenden daß es Aufgabe der nächſten
Generalverſammlung ſein wird ſich mit der Feſtlegung einer Geſchäfts
ordnung zu beſchäftigen heute käme es hauptſächlich darauf an daß über
haupt die Genoſſenſchaft konſtituirt werde Nachdem nun eine große An
zahl ſich für den Beitritt zur Genoſſenſchaft erklärt hatten fand nur ſür
dieſe ſowie die Vertreter der ſchon beſtehenden Genoſſenſchaften eine
geſchloſſene Sitzung ſtatt Jn dieſer erhärteten 98 Herren ihre
Beitrittserklärung durch Namensunterſchrift Bei den folgenden Wahlen
wurden gewählt 1 in den Vorſtand die Herren Rittergutsbeſitzer
Rehfeldt Eismannsdorf Oberamtmann Lindner Halle und Profefo
Dr Albert Halle 2 in den Aufſichtsrath die Herren Geheime
Ober Regierungsrath Profeſſor Dr Kühn Halle Major a D v Buſſe
Zſchortan Landesökonomierath von Mendel Steinfels zu Ha
Amtmann Braune Zöbigker Hachenberg Annarode und Beyling
Der in Fachwerk nach dem Syſtem Luther in Braunſchweig auszuführende

ſo weit es nöthig iſt Fortſ folgt Bau des Kornhauſes welches ſeinen Standort am Güterbahnhoj an der
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Nr 300 Dienstag
e werſraße erhält ſoll noch in dieſem Winter in Angriff genommen

erden

Deutſche Reksfechtſchule Am Sonnabend hielt der Verein
Adler im Vereinslokal Schwarzer Adler eine Verſammlung ab Der

Vorſitzende Herr Börner theilte mit daß der Verein binnen Kurzem einen
großen Aufſchwung nehmen würde Eine vorgenommene Sammlung ergab
die Summe von 1,60 Mk Zu gleicher Zeit tagte der Verein Nr 4 in
Helbig s Reſtaurant Auch hier war zu konſtatiren daß der Verein am
nämlichen Abend 6 neue Mitglieder gewonnen hatte Der Vorſitzende
Herr Hauptfechtmeiſter Helbig referirte über das Winterfeſt und berichtete
daß daſſelbe nur einen geringen Ueberſchuß aufzuweiſen hatte was darin ſeinen
Grund habe daß am betreffenden Abend außerordentlich viel geboten
wurde was große Koſten verurſacht hatte Jn den nächſten Tagen wird
ein neuer Verein Prälat eröffnet werden Ferner iſt bekannt zu geben
daß Oſtern 1897 ein halleſches Waiſenkind in das Reichswaiſenhaus zu
Lahr aufgenommen werden wird

Permanente Kunſtausſtellung von Tauſch Groſſe Nicht
verfehlen möchten wir unſere Leſer auf die Originalmarmorbüſte Lotos
blume von Prof Encke aufmerkſam zu machen Das erſte Exemplar
welches genannter Künſtler anfertigte wurde von Sr Majeſtät dem Kaiſer
angekauft das hier ausgeſtellte zweite Exemplar welches der leider ſo früh
verſtorbene Bildhauer anfertigen konnte ſoll im Auftrag der Wittwe für
einen weſentlich geringeren Betrag verkauft werden Von den aus
geſtellten Gemälden erwähnen wir in erſter Linie zwei äußerſt charakteriſtiſche

Dorfmotive aus der Eifel von H von Volkmann dem talentvollen
Sohne des großen Chirurgen und drei überaus ſtimmungsvolle Land
ſchaften von A Rieger in Wien Daß das in Kompoſition und
Perſpektive vorzüglich ausgeführte große Bild von Carl Becker 32er im
Kampfe gegen franzöſiſche Küraſſiere bei Marsbronn einen Haupt
anziehungspunkt bildet iſt nicht zu verwundern

Vakante Stellen für Militäranwärter im Bereiche des
V Armeecorps Geſucht werden in Kölleda beim Magiſtrat und
bei der Polizei ein Polizeiſergeant Magiſtratsbote Vollziehungsbeamter
und Aufſeher ſofort 000 Mk freie Wohnung und Kleidergeld penſionsberechtigt in Suhl beim Magiſtrat ein Nechtwachter zum 1 März

325 Mk nicht penſionsberechtigt in Torgau beim Poſtamt ein Poſt
ſchaffner mit 200 Mk Kaution zum 1 April 944 Mk Zu dieſen
Stellen iſt der Civilverſorgungsſchein erforderlich

Halleſches Adreſßzbuch Zum letzten Male wollen wir in
dieſer Sache zur Abwehr eines kaum glaublichen Angriffes welchen
Herr Otto Hendel gegen Herrn W Kutſchbach richtete das Wort er
greifen Herr Hendel behauptet nämlich in einer am Sonnabend in der
SaaleZtg veröffentlichten Erklärung das Kutſchbach ſche Adreßbuch

onthalte Unrichtigkeiten Zur Erhärtung dieſer Behauptung führt Herr
Otto Hendel an in dem Kutſchbach ſchen Adreßbuche ſei in dem Hauſe
Ackerſtraße 1 als einziger Bewohner ein Arbeiter Beich angeführt
Wir und mit uns wohl alle Diejenigen welche einen Blick in das
Kutſchbach ſche Adreßbuch werfen ſind erſtaunt darüber wie leicht
fertig Herr Hendel mit groben Unwahrheiten um ſich wirft Jn dem
Kutſchbach ſchen Adreßbuche ſtehen in dem Hauſe Ackerſtraße 1 außer dem
erwähnten Arbeiter Beich noch 11 elf andere Bewohner verzeichnet und
wir haben feſtgeſtellt daß in dem Hendel ſchen die Bewohner des Grund
ſtücks nicht blos Ackerſtraße 1 ſondern auch 1a 2 und 3 vollſtändig unrichtig
verzeichnet ſind Allerdings ſind auch in dem Kutſchbach ſchen Adreßbuche was
kaum zu vermeiden war einige Unrichtigkeiten enthalten und richtig iſt was
Herr Hendel über die Angaben Parkſtraße 2 in ſeiner Erklärung ſagt Es
genügt feſtzuſtellen daß der Eigenthümer des Grundſtücks Parkſtraße 2 Herr
Buchdrucker Gottfried Kaſchner ein Angeſtellter im Geſchäfte des Herrn
Otto Hendel iſt welcher zum Theil in Vertrauensſtellungen beſchäftigt
wurde Aus dieſem Hauſe liegt dem Kutſchbach ſchen Verlage eine Haus
liſte vor die abſichtlich unrichtige Angaben enthält

Neujahrswünſche Wir werden um Aufnahme nachſtehender Notiz
erſucht Die Ablöſung der Neujahrswünſche wird auch hier wie
in anderen Großſtädten vor dem Weihnachtsfeſte wieder in Anregung ge
bracht Anderswo wie z B in Frankfurt a Stuttgart 2e iſt es
eine große Anzahl von Namen die gegen Zahlung eines beliebigen Bei
trags für Armenzwecke eine Karte löſen eine NeujahrswunſchEnthebungs
karte und dadurch ſowohl ihre Glückwünſche darbringen wie ihren Verzicht
auf Beſuche und ſchriftliche Beglückwünſchungen ausſprechen Hier hat das
Verfahren weniger Anklang gefunden Aber eine Anzahl von Herren hat
ſeit mehreren Jahren ſich in ähnlicher Weiſe von den genannten Neujahrs
verpflichtungen befreit Auch für das kommende Neujahrsfeſt iſt dazu Ge
legenheit geboten Gegen eine beliebige Zahlung wird die Liſte derjenigen
veröffentlicht welche darauf verzichten Neujahrsglückwünſche zu empfangen
und zu verſenden Die Anmeldung wie die Einzahlung wird entgegen
genommen von der Stadthauptkaſſe auf dem Rathhauſe wie von
den Vorſtehern der beiden hieſigen Frauenvereine für Armen und Kranken
pflege Paſtor Meinhof Breiteſtraße 29 und Paſtor Wächtler
kl Brauhausſtraße 26

Für Radfahrer Eine beſondere Weihnachtsfreude wird den
Dauerfahrern 136 an der Zahl zu theil welche im vergangenen Sommer
unter Jnnehaltung der ausgeſchriebenen Bedingungen aus allen Theilen
Deutſchlands ihre Tour zum Radfahrerbundestage in Halle zurücklegten
Die für dieſelben beſtimmten in der bekannten Goldſchmiede Werfſtatt
von Wratzke Steiger Poſtſtraße hergeſtellten geſchmackvoll ausgeführten
ſilbernen Ehrenzeichen werden nämlich jetzt zur Vertheilung gelangen und
ſind vorher noch von morgen ab kurze Zeit im Schaufenſter der erwähnten
Firma ausgeſtellt

Rechts gehen und ausweichen Das ſollte jetzt die Loſung
aller Straßenpaſſanten ſein denn zu keiner Zeit iſt der Andrang in den
bevorzugten Geſchäftsſtraßen größer als vor Weihnachten Wenn man
überhaupt es ſich ſchon zum Geſetz machen ſollte ſtets die rechte Seite
des Bürgerſteiges zu benutzen um ungehinderten Verkehr zu halten ſo
umſomehr in Zeiten geſteigerten Verkehrs Aber wie wird hiergegen ge
ſündigt und wie viel Püffe und Stöße werden fort und fort ausgetheilt
und hingenommen ohne einzuſehen daß dies vermieden würde wenn ſich
Jedermann dem Zuge der Rechtsgehenden anſchließen würde

Der Halleſche Vogelſchutz Perein hat den Zweck die nützlichen
Vögel ſo viel als möglich zu ſchützen und in rationeller Weiſe zu ihrer
Vermehrung beizutragen Zur Erreichung dieſes Zweckes dienen haupt
ſächlich die Fütterung der Vögel im Winter und die Anbringung vonNiſtgelegenheiten im Frühjahr Der 21 Winter in welchem der Terche

die Fürſorge für die Vögel ausübt erforderte wie in der vorgeſtrigen
Generalverſammlung kund gegeben ward nur kleine Opfer ſo daß im
Frühjahr eine Anzahl Niſtkäſten beſchafft werden konnte die auf der
Peißnitz in den Friedhöfen und in Privatgärten ausgehängt wurden
Für Anzeigen von Vogelfängern die bei ihrem Treiben abgefaßt wurden
wurden drei Prämien gewährt Außer den Vogelſtellern waren es die
Katzen und Wieſel die die Vögel arg bedrängten Die Verfolgung des
Wieſels wie der verwilderten Katzen kann daher nicht genug gepredigt
werden Jn dieſem Jahre iſt der Begründer des Vereins und För
derer ſeiner Beſtrebungen der ſeitherige Vorſitzende Herr Lehrer Tittel
durch Tod aus dem Verein geſchieden Bei der Vorſtandswahl wurde
zunächſt Herr Sanitätsrath Dr Mekus zum Ehrenpräſidenten des Vereins
ernannt und die Herren Kgl Garten Jnſpektor Schwan zum Vorſitzenden
Holzhändler Schumann zum Kaſſirer und Kaufmann Koven als Schrift
führer gewählt

Ortsverband deutſcher Gewerkvereine Hirſch Duncker Die
diesjährige Auszahlung der Frauenſparkaſſe fand am Freitag Sonnabend
und Sonntag in den Lokalen der einzelnen Ortsvereine ſtatt Die Ein
lagen betrugen im Gewerkverein der Maſchinenbau und Metallarbeiter
von 175 Sparern 8040 Mk im Gewerkverein der Tiſchler von 125 Sparern
6100 Mk in den Gewerkvereinen der graphiſchen Berufe Schuhmacher
und Lederarbeiter Fabrik und Handarbeiter und Konditoren von
210 Sparern 8600 Mk zuſammen von 510 Sparern 22740 Mk gegen
über im vorigen Jahre von 366 Sparern 15680 Mk Die Rückzahlung
geſchah in Beträgen von 20 150 Mk Die Einlagen werden jeden
Sonntag durch einen Boten abgeholt dieſe Einrichtung findet unter den

Wömä 7 Die diesſührige grosse

eihnachts

Seneral Anzeiger für Halle und den Saalkreis
Mitgliedern immer mehr Zuſpruch da hierdurch Gelegenheit geboten wird
die Weihnachts Einkäufe ſo leicht wie möglich zu bewerkſtelligen

Der Ruderklub Neptun begeht ſeine Weihnachtsfeier am Sonn
abend 26 December im Saale des Reſtaurants zur Börſe gr Berlin
Dieſelbe iſt mit einer Verlooſung verbunden

Die Heilsarmee hält ihre Verſammlungen nicht mehr Abends
ſondern Nachmittags ab und zwar erſcheinen hierzu uur noch Kinder
Entree dürfen die Heilsſoldaten nicht annehmen

Emil Neumann Bliemchen der Begründer der erſten Leipziger
Sänger aus dem alten Schützenhauſe zu Leipzig der wohlbekannte Kompo
niſt und unübertreffliche Darſteller ſächſiſcher Humoresken wird mit ſeiner
aus ſieben tüchtigen Künſtlern beſtehenden hier bekannten und beliebten
Leipziger Quartett und ConcertSänger Geſellſchaft den Herren Neumann
Bliemchen Wih Wolff Horväth Gipner Lange Friſche und Ledermann
vom 1 Januar ab in den Kaiſerſälen humoriſtiſche Abende geben
deren Beſuch wir Freunden guten Geſanges und geſunden Humors ſchon
jetzt beſtens empfehlen

Annahme des Familiennamens Dem am 23 September 1859
in Heidersbach geborenen Eiſendreher Heinrich Albert Richard Fick in
Trotha nebſt ſeinen noch minderjährigen 6 Kindern iſt die Genehmigung
zur e mahme und Führung des Familiennamens Vergfeld ertheilt
worden

r Folgenſchwere Verbrennung Jn einem unbewachten Augen
blicke gelang es am 17 d M dem noch nicht ganz 2 jährigen Sohne des
hieſigen Keſſelſchmieds H Berger ſich des kochendheißen Kaffees zu
bemächtigen und davon zu trinken Auf das klägliche Geſchrei eilte die
Mutter hinzu und brachte bald darauf das Kind welches ſich eine Ver
brennung des Schlundes zugezogen hatte nach der Klinik Menſchliche
Hülfe vermochte indeß das Leben des armen Kindes nicht zu retten es
ſtarb nach 2tägigem ſchmerzensreichen Krankenlager

r Unfälle Beim Schlittern im Garten ſeiner Großmutter in der
Breitenſtraße hierſelbſt fiel am Sonnabend der 11 jährige Sohn des
Sattlermeiſters Buſch ſo unglücklich hin daß er den linken Unterarm
brach Das gleiche Unglück hatte geſtern der Straßen Aufſeher Fr
Müller von hier welcher beim Paſſiren der Poſtſtraße vor dem Poſt
en zu Falle kam und ſich dabei den linken Unterarm brach Beide
erunglückte nahmen kliniſche Hülfe in Anſpruch

br Kleine Brände Am Sonnabend Abend gegen 9 Uhr hat im
Grundſtück Pfänneryöhe 47 ein kleiner Brand ſtattgeſunden welcher durch
die Bewohner beſeitigt werden konnte Jn der ParterreWohnung des
Grundſtücks gr Ulrichſtraße 22 hinten in der Schlippe war am Sonntag
Abend gegen 9 Uhr ein Stubenbrand entſtanden deſſen Folgen für den
Betroffenen einen alleinſtehenden Mann um ſo ſchwerer ſind weil er
nicht verſichert iſt Das verbrannte Bett hatte etwas uaghe am geheizten
Ofen geſtanden und iſt hierdurch vermuthlich das Feuer entſtanden Die
Feuerwehr brauchte nicht mehr in Thätigkeit zu treten

Schwindlerin Eine Schwindlerin welche in dem Marthahauſe
abgeſtiegen war gab dieſer Tage in unſerer Stadt eine Gaſtrolle Das
Frauenzimmer gab ſich als Krankenpflegerin aus trat ſehr ſicher auf und
erzählte daß ſie ſehr wohlhabend ſei Man glaubte der Schwindlerin um
ſo eher als dieſe ein ſehr warmes Herz für arme Leute zeigte Beſonderes
Mitleid hatte ſie mit einer Handelsfrau welche ebenfalls im Marthahauſe
logirte ſie verſprach der Frau ihr 500 Thaler zu ſchenken damit die
Händlerin ſpäterhin nicht mehr in Wind und Wetter hinaus müſſe und
ihr Brot in aller Begehrlichkeit verdienen könne Leider war die generöſe

Dame augenblicklich nicht im Beſitz größerer Geldmittel aber in wenigen
Tagen ſchon ſollte ein großer Betrag ankommen Die durch Verſprechungen
verblendeten Frauen erkannten den Schwindel auch nicht als die reiche
aber vorübergehend von Geldmitteln entblößte Dame direkt um ein
Darlehn nachſuchte im Gegentheil wurden alle Pfennige zuſammengeſucht
um ein angemeſſenes Darlehn aufzubringen Sobald aber die Schwindlerin
verſchiedene Frauen mit verhältnißmäßig hohen Beträgen angepumpt hatteging ſie bei Nacht und Nebel durch Einige der Geſchädigten ſollen auch

jetzt noch immer nicht daran glauben wollen daß ſie das Opfer einer
Schwindlerin geworden ſind

Erwiſchter Dieb Jm Monat September d Js wurde von dem
Hausflure des Geſchäftshauſes der Firma Geſchwiſter Jüdel Leip
igerſtraße 101 eine große mit Kleiderſtoffen und Tuch gefüllte Kiſte geſöhlen Jetzt hat die geſchädigte Firma die Kiſte ſammt den Stoffen

wieder zurückerhalten Wie wir hören wurde bei einer Durchſuchung in
der Behauſung des ermittelten Thäters durch die Kriminalpoltzei noch ein
reichhaltiges Lager von Gegenſtänden aufgefunden die aus anderen Dieb
ſtählen herrühren Auch der Einbrecher welcher im Reichshof und in
einem Geſchäfte in den Neunhäuſern Diebſtähle ausführte iſt wie wir
hören ermittelt Der Menſch ſoll auch noch hier und in anderen Orten
eine Anzahl ähnlicher Diebereien ausgeführt haben

Sterbefälle Jm Laufe der vergangenen Woche verſtarben an
Kindbettfieber 1 Herzfehler 1 Beckenbauchabſceeß 1 Brechdurchfall 1
Stimmritzenkrampf 2 Lungenſchwindſucht 6 Lungenentzündung 6 Maſern l
Nierenentzündung 2 Magencarcinom 2 Sepſis 1 Baſilarmennigitis 1
Kropfgeſchwulſt 1 Lues congenita 1 Schlaganfall 3 Gehirnſchlag 1 Eiter
fieber 1 tuberkul Gehirnhautentzündung 2 Diphtherie 3 Abzehrung 1
Krämpfen 2 Rückenmarkslähmung 1 Aortenerweiterung 1 Magen und
Darmtatarrh 1 Leberverhärtung 1 Knochenmarkvereiterung 1 Herz
ſchwäche 1 chroniſcher Herzmuskelentzündung 2 Selbſtmord durch Er
hängen 1 Altersſchwäche 2 Lungenlähmung 1 Waſſerſucht 2 Lungen
erweiterung 1 Bruſtfellentzündung 1 Schwäche 1 Folgen einer Ver
brennung 1 Herzklappenfehler I Jm Ganzen 59 Perſonen Darunter
11 in hieſigen Krankenanſtalten verſtorbene Ortsfremde

Für unſere Räthſellöſer Da in Folge des Weih
nachtsfeftes das neue Räthſel bereits in der am Donnerstag
Nachmittag erſcheinenden Nummer enthalten ſein wird ſo
machen wir darauf aufmerkſam daß die Löſungen welche zur
Konkurrenz zugelaſſen werden ſollen ſpäteſtens am Mitt
woch Mittag in unſeren Händen ſein müſſen ſpäter ein
laufende Löſungen können Berückſichtigung nicht finden

Büchermarut
Der bekannte Reiſebücher Berlag von Leo Woerl in Würz

burg und Leipzig hat in höchſt dankenswerther Weiſe von einer ſeiner
intereſſanteſten ethnographiſchen Editionen eine Jugendausgabe veran
ſtalten laſſen die ſoeben noch rechtzeitig für den Weihnachtstiſch er
ſchienen iſt Das reich illuſtrirte und elegant gebundene Werk betitelt ſich
Abenteuer und Erlebniſſe bei den Menſchefreſſern auf

der Jnſel Sumatra nach Baron Brenners Beſuch bei den Kanni
balen Sumatras von Olga Goldſchmidt Es iſt in ſeinen Grundzügen
die Beſchreibung einer mit außerordentlichen Gefahren verbundenen Reiſe
in das Land der grauſamen Batakſtämme und verknüpft mit der Schil
derung von Reiſeerlebniſſen auf das Geſchickteſte Natur
beſchreibungen reizende Sagen und Märchen lehrreiche Darſtellung von
Sitten und Gebräuchen ergötzliche und tiefernſte Scenen Man darf wohl
ſagen das Buch iſt von einer außerordentlichen Vielſeitigkeit belehrend
und unterhaltend nicht nur für unſere Knaben von 12 bis 18 Jahren
ſondern überhaupt eine intereſſante Lektüre für die Familie Als einer
der größten Vorzüge dieſes Vuches ſei hervorgehoben daß es durchaus
auf Thatſachen und wahren Begebenheiten beruht und keinerlei wilde
romanhafte Phantaſtereien enthält die ſich nicht mit der Wirklichkeit decken
Es ſei daher allen Eltern die ihren Kindern ein gediegenes Buch in die
Hände zu geben wünſchen auf das Angelegentlichſte empfohlen zumal der
Preis von 3 Mk in Anbetracht der reichen Ausſtattung als durchaus
mäßig zu bezeichnen iſt

Standesamt Halle
Eheſchlieſzungen

19 December Der Bahnarbeiter Khare Voigtmann und Emma Rade
gaſt Bahnhofſtraße 19 und Lerchenfeldſtraße 11 Der Former Adolf
Brödel und Luiſe Harniſch Thomaſiusſtraße 36 und Weingärten 15 Der

Ausstel ung bietet eine reiche Fülle
hervorragender

nützlichen
Weihnachtsgesohenken eignen

22 December Seite 5
Maurer Hermann Richter und Marie Stemmler Giebichenſtein und C

Der Chemiker Louis Weiſe und Roſalie Hille Lindenſtraße 55 und Kr
bergſtraße 14 Der Kutſcher Reinhold Butthof und Katharina Alfa gen
Pfund Glauchaerſtraße 64

Geboren
19 December Dem Handarbeiter Max Camnitius eine T Augu

Martha Weingärten 34 Dem Bäckermeiſter Auguſt Hoſfmann eine
Schwetſchkeſtraße 14 Dem prakt Arzt Dr med Henry Rocco eine
Eva Suſanne Mauerſtraße Dem Bahnarbeiter Otto Stech ein S
Franz Johannes Brunnengaſſe 14 Dem Geſchirrführer Karl Otto eine

Emma Minna Mansfelderſtraße 11 Dem Diener Karl Krüger ein S
Friedrich Karl Alfred Albrechtſtraße 20

Geſtorben
19 December Der Reſtaurateur Friedrich Brodte 58 Pulverweiden 3
Der Fleiſchermeiſter Louis Daute 62 J Alter Markt 25 Des Bäcker

meiſter Auguſt Hoffmann T 7 Std Schwetſchkeſtraße 14 Des e
Karl Marr S Arthur 1 Schmiedſtraße 33 Des Privatmann
Pöge Ehefrau Natalie geb Schleicher 51 J Forſterſtraße 56 Des Keſſel
ſchmied Hermann Berger S Kurt 1 Klinik Wittwe Charlotte Geb
hardt geb Förſter 82 r Siechenanſtalt Des Rangirmeiſter e

S T iodtgeb Ackerſtraße 3 Der Schleifer Ernſt Schellhaſe 29 J
inik

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des Geueral Anzeiger

D Berlin 21 December 10 Uhr 32 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Aus Amſterdam
meldet das Kl Journ unterm Geſtrigen Ein myſteriöſes
Verbrechen erregt hier große Senſation Eine Frauensperſon
wurde im neuen Stadtheile ermordet und nach Art des Aufſſchlitzers

Jack verſtümmelt aufgefunden Jn der letzten Zeit ſind mehrere
andere Frauen in ähnlicher Weiſe angefallen worden Die Polizei
vermuthet das Auftauchen eines neuen Frauenmörders Aus
Lille wird dem Kl Journ telegraphirt Hier wurden heute
ſechs Perſonen als Spione verhaftet Dieſelben ſollen an
geblich mit dem verhafteten Exhauptmann Guillot in Verbindung
geſtanden haben

Mittheilnug von Wolff s telegraphiſchem Bureau
Konſtanz 21 December Die bei der Reichsbanknebenſtelle

begangenen Unterſchlagungen ſind durch den kaufmänniſchen
Agenten derſelben Hegele begangen worden Die veruntreute
Summe beziffert ſich auf 610000 Mk wovon der Genannte
260 000 Mk bei ſich führen dürfte Hegele hat bei Berliner
Firmen Börſenſpekulationen für eigene Rechnung gemacht dieſen
Firmen war ſeine Eigenſchaft als Agent der Reichsbank unbekannt
Wahrſcheinlich haben dieſe Verluſte zu Veruntreuungen geführt
Die Veruntreuungen wurden vorige Woche in Karlsruhe entdeckt
dem Agenten Hegele war ſeine Stellung für den 1 Februar n J
gekündigt worden derſelbe iſt ſeit vorigem Freitag flüchtig er hat
ſich nach der Schweiz begeben

Barcelona 21 December Das Kriegsgericht hat wegen
des am 7 Juni d J in der Straße Nuevos Cambios ver
übten Bombenattentats 8 Anarchiſten zum Tode verurtheilt

Toulon 21 December Die Zahl der ſtreikenden
Arbeiter in der Compagnie de la Seyne hat erheblich zugenommen

Mittheilung von Hirſch s Depeſchen Burean

Konſtanz 21 December Der bei der hieſigen Reichs
bank Nebenſtelle feſtgeſtellte Fehlbetrag beträgt über eine
halbe Million Mark

Madrid 21 December Hier iſt vom Präſidenten Cleve
land die beruhigende Verſicherung eingelaufen daß ſo lange er
im Amte ſei Kuba nicht anerkannt werden würde

Konſtantinopel 21 December Die Audienz des ruſſiſchen
Botſchafters Nelidow beim Sultan dauerte eine Stunde worauf
Nelidow eine längere Unterredung mit dem Großvezir hatte Abends
fand eine Konferenz der Botſchafter ſtatt Jn diplomatiſchen Kreiſen

verlautet vorläufig nur daß Nelidow außer den Propoſitionen auch
ein eigenhändiges Schreiben des Zaren mitbrachte Der Patrouillen
dienſt iſt in den letzten Tagen verſtärkt worden

Newyork 21 December Der Ausſchuß des Re
präſentantenhauſes für auswärtige Angelegenheiten
in der Kuba Frage iſt in ſeinen Anſichten ſchwankend und einem

extremen Vorgehen abgeneigt Die Blätter wiegelnab

Budapeſt 20 December Nach Meldungen des Peſter
Lloyd arbeiteten in der Reſchitzaer Grube zur Zeit der
Kataſtrophe 114 Mann davon wurden 36 Todte und 27 Ver
wundete zu Tage gefördert die Uebrigen werden vermißt Es
ſcheint die Annahme berechtigt daß dieſe in den Tiefen des
Schachtes an verſchiedenen Punkten Zerftweuten theils verbrannt
theils erſtickt und theils ertrunken h Die Rettungsarbeiten
ſind mit ſteter Lebensgefahr verbun x de eine direkte Kommuni
kation mit der brennenden Grube unmöglich iſt Vergl unter
Kleine Chronik der vorliegenden Nummer Die Red

e ä
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Fernſprecher 642

Deneteg General Eugeiger für Halle und den Sualkreit

Möbel Spiegel und Polsterwaaren Magazin

der vereinigten Tischler meister
Kl Steinstrasse 6

22 December

Fernſprecher 642

empfiehlt fein reichhaltiges Lager zum Einkauf von

a

20

4 dis 9 Mark

von 25 Mark
14 kar Gold Charnier Ketten voller Ersatz für massiv Gold 10 Jahre Garantie

von 12 40 Mark
Keoſzreonde Heuheiten in Brochen und Armhändern in Gold Sber Coralken Granaten ete

Grösste Auswahl in gestemp massiv goldenen Ringen von Mark 60

Iuweliere

Waaren g

Ohrringe u s

ffrütccd g ſage

Trauringe Brochen

Edelscohmiede und Poſtſtr

Gold und Silber

Armhbänder ührketten

von den kleinſten Dreiſen an Poularden Hähnchen

S Seh n Sie das
Engros Lager der Firma

KRemus ODie Wuchererſtr 10 part
hevor Sie eine gute Uhr im theuren

Ladengeſchäft kaufen
Alle Sorten Vhren ſtets in größter

Auswahl auf Lager

m NemO Das Wunder der Induſtrie O
nur 4 aber 2 Jahre Garantie

W Reparaturen wie allgemein bekannt
DLBut aber billig

Telephon
414

Ausſchneiden

Jmmer Luſtig
Aufbewahren

Dieſes Poſtpacket enthält unter Anderem Das Buch zum
Todtlachen Neu pikfein illuſtrirt Giovanui Boccacio
Dekameron ausgewählte Geſchichten Graf von Monte
Chriſto die Flucht aus der Gefangenſchaft Von Alexander

Caſanova s Galante Abenteuer Neue Auswahl
ſehr intereſſant 1000 Witze Anekdoten Tollheiten c
große Heiterkeit 174 neueſte Couplets Lieder c großer
Lacherfolg und Applaus Jlluſtr Kriegs und Jubiläums

S Ausgabe 1870 71 2 gr illuſtr Kalender Briefſſteller
Herxen Abend Taſchenliederbuch 6 und 7 Buch Moſes ſehr

eſſant
Gelegenheits Deklamator für Nenjahrs Weihnachts u Geburtstags

e Polterabend Hochzeit u Kranzgedichte Gewerbeausſtellung Geſchichts
cher Erzählungen rc Märcheu reſp Bilderbuch gebunden

Außerdem verpflichten wir uns jeder Beſtellung nach dieſem Blatte od Ztg
noch 5 originelle Witz Neujahrs und Gratulationskarten und l Spiel Karten
beizulegen Alle 20 Bücher c

Jmmer Luſtig zuſammen nur 1,50 Mk
Keine Couvert ſondern Poſtpacketſendung

der Zeit vom 1 November bis 31 December erhält jeder unſerer Kunden
ſowie jeder Beſteller eines Kataloges gratis und franco ein Preisräthſel zugeſandt
und wird unter die Einſender richtiger Löſungen ſtreng reell

vollſtändig gratisMeyer s Grosses Konversations Lexikon
4 Aufl 18 Bände eleg gebunden Werth 180 Mk

unter notarieller Aufſicht verlooſt
Die näheren Beſtimmungen ſind aus unſeren Preisräthſelformularien erſichtlich

Buchhandlung Klinger 2 jetzt r 6
Gilderbücher Gceſellſchaſtsſpiele Dpfiert

Dumas

ärchenbücher Cotios Dominos Albin Hentze

Gröſil O GHalle a 18 Gr Steinstr 18
empfehlt sein reichhaltiges Lager in

oldenen Herrenuhren von M 45 1500 Glashbütter u Schweizer PFabrikate23eeianitat gold Damenuhren von M 20 250 in reizendsten Decorationen
Silherne Damen und Herrenuhren von M 14 80
prima amerik Gold Dhl Ketten vorzüglich im Tragen 2 Jahre Garantie von
14 kar Gold DhblI Ketten von massiv Gold nicht zu unterscheiden 5 Jahre Garantäe

20 Bücher ihn hl tat 150 k S

Weihnachts Geschenken
Wiener Möbel
u Fabrikpreisen

30 h

Weinnaonts Arte
U Französische Delſhatesskörbe

mit den feinsten Delikatessen wie Pasteten COaviar Sardinen Hummern Ge
Högel Früchten Liqueuren ete gefüllt in elegantester Ausstattung
Grösste Auswahl in Wild und Geflügel

T 4200 Stück Prima Hambg Gänse Pfd 65 Pfg W
Franz u Brüssler Poularden Ital u Vng Puthähne u Hühner

Florentiner Tauben Hambg Enten Hasel
hühner Wildenten

200 Stück Seehbener und Benkendorfer Fasanen
Rehrücken Keulen Vorderblätter Waldhasen

Sprengel Rinſ

Slitzieht Mk 8,00 Unentbehrlich
für Schlaf Kinder u Krankenzimmer
ohne Streichholz blitzſchnell on

5Gustav Rensc
Halle a/S Poſtſtr 910

Peht goldene

außerordentlich billig

EssigNachf
Gr Ulrichſtr 41

S

geh
Bilder Bücher

Jugendschriften Märchen und Spiel
bücher Klassiker viele Prachtausgaben
und grosse Auswahl Geschenklitteratur

empf zu spottbilligen Preisen

v e el pit in größter Auswahlin Papier und Leinwand Beſchäftigungsſpiele
ne ſiech und Damenbretter 24 Schmeerſtr 24

h

e in1 Mark 20
incl Porto u Gewinnli

c 10 M 20Daigrtenfend
n ua r

S Münger Breslau
Hunternraze W

Ohrisfian 6lase

Gr Klausſtr 24
empfiehlt

pro Stück M 1,75
Christbaumständer

von M 0,75 an
Familionwaagen

von M 8 an
diebessich Gassetten
Glühstotfſplätten

Wärwmsteine etc ete
I Reinhard

Ahrenhandlung

69 Geiſtſtraße 69
empfiehlt alle Arten

Zimmer

l Taschenuhren
zu ſoliden Preiſen

Reelle Bedienung und Garantie
Herren u Damen Ketten

in großer Auswahl

19 Schmeerstrasse 19

Fournier Robrplatten
KLoſſer LollerRindleder Rindledor
Koffer TasebenPortemonngies Tregor e See Dtmis Handtasehen

Couriertasehen Vmhänge Touristentaschen Markttaschen
à 25 Pfg bis 4 Mk Schultornister Schultaschen Brieftaschen
Necessaires Banknotentaschen Photographie Albums
Jagdtaschen vom billigſten bis hochfeinſten Genre halte als nur ſolide Waars

beſtens empfohlen

II Krasemanmm
19 Schmeerfſtrafßze 19

Fabrik u Lager von Reiſekoffern u Lederwagren

Carl Kochs
Nährzwieback

h ſtärkt den Knochenbau befördert die Körper
W zunahme und iſt durch ſeinen hohen Nährwert

Da und Gehalt an Nährſalzen geeignet das Kind
e vor den Folgen fehlerhafter Ernährung zu

h ſchützen

Jn Düten und Packeten zu 10 90 30
und 60 Pf in

Carl Kochs Nährzwiebat Fabrit

A R Barth früher M Oschmann
Alte Promenade 6 Reichahot

Bern 1ſowie in den bekannten Verkaufsſtellen
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